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Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde  

der Hauskirche! 

 
Unsere Hauskirche wurde offiziell durch Behördlichen Weg 

am  24. April  2014 gegründet! Das Gebetsheft der Hauskirche 

wurde vorgestellt und zum Druck freigegeben. 

Die Statuten wurden von der Gründerin Sr. Christine OCDS 

am Fest des Hl. Petrus, den 22. Februar 2013 geschrieben. 

Nun ist es 2018 erstmalig gelungen ein Vereinsblatt 

herauszugeben. So wollen wir einen kleinen Rückblick halten, 

damit auch Sie, liebe Mitglieder und Freunde, über unsere 

Hauskirche gut informiert sind! 

 

Unsere erste Generalversammlung/Mitgliederversammlung 

fand am 8. Juni 2014 statt. 

 

Es wurden die Vorstandsmitglieder gewählt und der BH Horn 

bekannt gegeben. 
Obfrau: Alexander Christine 

Stellvertreter: Alexander Michael 

Schriftführerin: Henriette Zeindl 

Stellvertreter: Hohenegger Florian 

Kassiererin: Huber Anna 

Stellvertreter: Huber Hans 

Der Mitgliedsbeitrag wurde festgesetzt. Eine Homepage im 

Internet wurde beschlossen und ein Folder entworfen. 

 

Am 24. Jänner 2015 fand die erste Vorstandssitzung statt. 

 

Nun gab es bereits 8 neue Mitglieder. 

Ein Briefkopf wurde entworfen, das Knüpfen von 

Rosenkränzen beschlossen. Der Familiensonntag im Kloster 

Retz wurde eingeführt! Die Vorträge dieser Treffen wurden 
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zum Abhören auf die Homepage gestellt. Um 

Mitgliederwerbung wurde gebeten. 

 

Am 29. Mai 2016 fand unsere zweite Mitgliederversammlung 

mit Neuwahlen statt. 

 

Es gibt bereits 22 Mitglieder im Verein.  
Wahlergebnis: 

Obfrau: Huber Anna  

Stellvertreterin: Alexander Christine  

Schriftführerin: Henriette Zeindl 

Stellvertreter: Alexander Michael 

Kassier: Huber Hans 

Stellvertreterin: Mag. Paukner Heidi 

Kassaprüfer: Pf. Pius Klaus Ulrich OPraem. 

Kassaprüferin: Faul Steffi 

 

Die erste Frucht der Hauskirche ist das  

„Immerwährende Gebet“, wofür wir auch das Imprimatur 

von der Diözese St. Pölten erhalten haben. 100 Rosenkränze 

sind von Sr. Christine und Henriette Zeindl für den Verkauf 

geknüpft worden. Mit diesem Verkauf kann unsere Mission 

unterstützt werden.  

Sr. Christine hat an Papst Franziskus geschrieben und unsere 

Hauskirche vorgestellt. Mit einem freudigen Dankschreiben 

und seinem päpstlichen Segen antwortet dieser!  

Auch Bischof DDr. Klaus Küng in St. Pölten wird die 

Hauskirche vorgestellt. Sehr erfreut antwortet er und bedankt 

sich unter anderem mit den Worten: 

„Die Stärkung der christlichen Familien ist für die ganze 

Kirche ein wichtiges Anliegen! Ich werde alle, die helfen und 

beten, im Herzen und im Gebet mittragen!“ 

Er wünscht uns noch gutes Wachstum und gibt seinen Segen 

dazu! Es wird beschlossen, dass unser Jahresfest der 

Hauskirche der 29. Oktober, also das Michaelifest sein soll! 
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Immerwährendes Gebet 
 

Jesus, durch Deinen Tod 

und Dein heiliges Blut; 

bekehre die Sünder, 

rette die Sterbenden, 

erlöse die armen Seelen aus dem Fegefeuer. 

Heilige die Priester, Ordensleute und Familien. 

Erbarme Dich der Ungläubigen, 

erfülle sie mit Erkenntnis und Liebe. 

Schenke der Welt Einheit und Frieden! 

Jesus, ich glaube an Dich! 

 
Imprimatur erteilt vom Bischöflichen Ordinariat 

St. Pölten am 11. Februar 2016 

ZL.O-168/2016 

 

Am 2. Oktober 2016 fand unser erstes Jahresfest statt.  

 

Wir trafen uns zur Hl. Messe mit P. Andreas OPraem./Prior 

von Stift Geras, in Savof/Tschechien, wo auch unser 

gemütliches Beisammensein  stattfand. Es wurde besprochen, 

dass wir für Nigeria eine Sammlung starten um einen 

Schulbus für die armen und verfolgten Kinder kaufen zu 

können! Es wird auch die Möglichkeit für eine Wanderbibel, 

die von Haus zu Haus geht, besprochen. Neue Folder werden 

aufgelegt! 

 

 

Am 30. Dezember 2016 fand die zweite Vorstandsitzung statt. 
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Es wurde für unsere Mission in Nigeria bei verschiedenen 

Pfarren gesammelt. Die Priester unterstützten uns sehr und so 

konnte ein Schulbus für die armen Kinder in Nigeria gekauft 

werden. 
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Unsere Gründerin Sr. Christine und ihr Mann 

Br. Michael sind in den 

Drittorden des Karmel eingetreten. 

 

 
 

 

 



 

Einige unserer Mitglied

der Prämonstratenser

Herr ADir. i. R. Re

Frau

 

Jahresfest der

ieder sind  in Stift Geras als Terzi

ser eingetreten: Frau Huber Anna

 Reg. Rat. Ing. Wolfgang Muhr 

au Margit Muhr 

 
 

er Familiengebetsgruppe 
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Die Wanderbibel: 

 
Seit Ende Oktober 2017 gibt es eine neue Bibel:  

Die Familienbibel – Einheitsübersetzung 

In dieser Bibel ist gut aufgezeigt wie man sie liest, wie sie 

entstanden ist und aus wie vielen Büchern sie besteht. Sie ist 

auch mit den jeweiligen Landkarten versehen um besser 

Einblick ins Heilige Land zu haben.  

Es gibt auch eine Leseanleitung für verschiedene Bereiche 

wie: Krankheit, Vergebung usw. 

Genauso ist die Möglichkeit angeführt die Bibel mit Kindern 

zu lesen und zu betrachten, oder auch in Gruppen usw. 

Diese neue Familienbibel ist ein gutes Hilfsmittel für unsere 

Hauskirche und die Wanderbibel. 

Was ist nun mit Wanderbibel gemeint? 

Die Familienbibel und ein Begleitheft gehen von Haus zu 

Haus. 

Vier Wochen sollte die Familienbibel in einem Haus bleiben 

und nach Möglichkeit jeden Tag daraus gelesen werden. 

Danach gibt man sie der nächsten Familie nach eigener Wahl 

weiter. Da in der Bibel selber genaue Anleitungen stehen, 

braucht es keine Begleitperson die ins Bibellesen einführt. 

So ist es recht einfach die Bibel weiter zu geben. 

In das Begleitheft sollte sich jede Familie oder auch 

Einzelpersonen eintragen, so dass man einmal im Jahr anhand 

der Adressen eine Einladung versenden kann für ein 

gemeinsames Treffen aller Bibelleser der Hauskirche. 

Unser Anliegen ist es, das in den Familien wieder mehr die 

Bibel gelesen und betrachtet wird und so auch der Glaube an 

die Kinder intensiver weitergegeben wird. 

Wir würden uns freuen, wenn viele Familien aus 

verschiedenen Orten die Familienbibel anfordern! 

Gottes reichsten Segen für alle Familien und die Wanderbibel! 
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Am Missionssonntag 2017 durfte Sr. Christine bei drei  

Hl. Messen im Dominikanerkloster Retz die Wanderbibel 

vorstellen. 4 Personen haben sich für die Wanderbibel 

gemeldet. Das ist eine große Freude und wird die Familien, in 

denen die Bibel nun gelesen und betrachtet wird, bereichern! 

Danke! 

Gott möge die Familien besonders segnen! 
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Jesus, du hast den Weg der Familie gewählt, um als Gott und 

Mensch unser Erlöser zu werden. Wir danken für die 30 Jahre 

in Nazareth und für den Beginn deiner eigenen Familie, der 

Kirche, auf dem Weg nach Jerusalem.  

Sende uns vom Vater im Himmel deinen Heiligen Geist, damit 

unsere natürlichen und geistlichen Familien immer mehr 

„Kirche“ werden.  
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Maria, in deinem makellosen Herzen warst du immer bereit, 

deine persönlichen Gedanken und Pläne aufzugeben, um ganz 

am Werk des Erlösers teilzunehmen.  

Unter dem Kreuz wurdest du Mutter der Kirche und der 

gesamten Menschheit. Wir ehren und lieben dich – du Königin 

des Himmels und der Erde. 

 

Hl. Josef, du nahmst in jeder Lebenslage den Willen Gottes 

ohne Zögern an. Wir preisen Gott für dein edles Herz und die 

unermüdliche Sorge mit der du Jesus und Maria gedient hast.  

Behüte auch unsere Familien und die ganze Kirche, besonders 

die Einsamen und die Sterbenden. Amen. 

 

 
Das verborgene Leben Jesus im Haus Nazareth 

 
Die Herzensreinheit und Liebe 

Die Armut 

Die Reinheit 

Der Gehorsam 

Die Selbstentäußerung 

Die Demut und Sanftmut 

Die Abtötung 

Die Sammlung und Stille 

Das Gebet 

Die Kreuzesliebe 

Die Wahrheit 

Die Klarheit 

Die Einfachheit 

Das liebende Wort 

Das neue Gebot: Liebet einander…. 
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Das ist das verborgene Leben Jesu, was er erfleht und durch 

sein demütiges Leben erwirkt hat! 

Unsere Geburt in einem stinkenden Stall voll Mist! Unsere 

Seele befallen von der Erbsünde!! Wie können wir Jesus 

nachfolgen? 

Wir sollen das einfache Leben mit seinem Alltag annehmen! 

Die Seele soll sich in Christus sammeln und verbergen. 

Von Gott das heilige Manna erhalten. Das heißt, gespeist von 

der Heiligen Dreifaltigkeit, durch Vereinigung und Teilhabe 

an der heiligen vom Vater durchdrungenen Menschheit Jesu. 

Diese Vereinigung durch die hypostatische Union  

( Personeneinheit ) wird uns von Jesus in unserer Seele, die im 

Stande der Gnade ist, vermittelt. Die menschliche Natur Jesu, 

nährte sich auch von dem wahren Manna! Das liebende Wort, 

das in jeder Seele wohnt, die aus seiner Liebe lebt, 

durchdrungen vom Heiligen Geist und seinen Tugenden 

erhellt. 

Wir sollen alles Tun unserer Seele an seinem verborgenen 

Leben und seinen Werken messen! Christus, im Mittelpunkt 

der Seele, ist regierender König und Lehrmeister für alle 

Handlungen. Nazareth ist die Lehrkanzel Jesus Christus! 

Diese Wirkung kommt von der Kostbarkeit inneren 

Schweigens. Durch die Wirkung der Liebe werden wir 

umgestaltet! So können wir die Schönheit des Kreuzes 

entdecken! Christus lässt uns durch den Heiligen Geist zum 

lebendigen Abbild Gottes werden! Dies setzt Gebet voraus 

und das macht zur lebendigen Kirche!  

Das Menschenherz ist Reich Gottes, wie er es am Anfang 

erschuf. Der Himmel der Seele ist die Heilige Dreifaltigkeit!   

Jesus möchte, dass sich die Seele aufmacht in seiner 

Nachfolge um endlich mit ihm am Throne Gottes zu ruhen. 

Leben in Eintracht mit Gott ist Liebe! 

Die wahre Einheit ist die Einheit der Liebe!! 

Sr. Christine OCDS 
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33 Perlen für den Himmel! 
 

Zu Einheit und Friede 

führt nicht  

Hass und Mord 

sondern nur die Liebe! 

Also beten wir füreinander! 

Das Gebet ist der Schlüssel zum Himmel! 

 
Wie sollen wir beten?  

Da ist oft Hilfe und Konzentration notwendig! 

 

Wenn wir das Gebet betrachten, erkennen wir, dass das Gebet 

ganz eng mit den sieben Wohnungen der Teresa von 

Avila/Karmelitin zusammen hängt! 

 

Dies bedeutet nun: 

 

1. Mündliches Gebet –  (eventuell noch plappern), 

Erinnerungsvermögen 

2. Betrachtendes Gebet – mit Verstand dazu 

3. Affektives Gebet  -  mit dem Willen und Gefühl dazu  

4. Gebet der Einfachheit -  „Gott ist da“ Glaubensakt,  

ich spreche mit ihm 

5. Gebet der Ruhe/Vereinigung – Gott in mir - 

ich mit ihm vereint 

6. Ekstatische Vereinigung -  Er nimmt mich in Besitz 

7. Umwandelnde Vereinigung – Stand der Gnade 

 

Teresa sagt, dass unsere Seele groß und weit ist und wir in 

unserem Inneren sozusagen verschiedene Wohnungen haben, 

also Bereiche, die uns immer näher zu Gott, der in unserer 
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innersten Seele wohnt, führen! Dies bedeutet, wenn wir mit 

allen Kräften unserer Seele und aus ganzem Herzen beten, 

eilen wir Gott entgegen!  

 

Von Generalvikar Henryk Wejman: 

Jesus hat zur „Zeugin seiner Liebe“ aus Polen, 

Alicja Lenczewska (1934 – 2012) gesagt:  

Legt den Rosenkranz nicht aus der Hand! 

 

Wie ist das jetzt zu verstehen??? Wenn man seine Gebete und 

Werke gemacht hat, kann man trotzdem immerwährend beten. 

Das würde in etwa so gehen: 

 

Ehre sei dem Vater… 

Erste Perle: 

Gott, sieh her auf unseren Schild,  

schau auf das Antlitz Deines Gesalbten! 

Oder: Heiliges Herz Jesu, erbarme Dich unser! 

Oder: Herr, eile uns zu helfen! 

Das heißt, bei der ersten Perle können Sie ganz nach Ihren 

Vorlieben oder Ordensstand eine Anrufung einfügen! 

 

Die nächsten Anrufungen bei den nächsten zehn Perlen lauten 

1. Jesus, durch Deinen Tod 

2. und Dein heiliges Blut; 

3. bekehre die Sünder, 

4. rette die Sterbenden, 

5. erlöse die armen Seelen aus dem Fegefeuer, 

6. heilige die Priester, Ordensleute und Familien, 

7. erbarme Dich der Ungläubigen, 

8. erfülle sie mit Erkenntnis und Liebe, 

9. schenke der Welt Einheit und Frieden! 

 10. Jesus, ich glaube an Dich! 
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Bei den weiteren Perlen:  

Heiliges Antlitz, sei unsere Versöhnung! 

Oder eben nach Ihrer Wahl! 

Und wieder die 10 Anrufungen! 

Und noch einmal das Ganze. 

So beten Sie an den 33 Perlen.  

Ich kann diese 33 Perlen auch viele, viele Male durch 

beten! 

Zum Schluss: 

Ehre sei dem Vater… 

O, mein Jesus.. 

 

Es kann auch dieses wunderbare und schützende Gebet zur 

Gottesgebärerin am Anfang und/oder Schluss gebetet werden! 

 

Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, 

o heilige Gottesgebärerin, verschmähe nicht unser Gebet 

in unseren Nöten, sondern erlöse uns jederzeit von allen 

Gefahren, o du glorreiche und gebenedeite Jungfrau. 

Unsere Frau, unsere Mittlerin, unsere Fürsprecherin. 

Versöhne uns mit Deinem Sohne, empfiehl uns Deinem 

Sohne, stell uns vor Deinem Sohne. Amen.  

 

Das ist der „Immerwährende Rosenkranz“!  

Diese einzelnen Anrufungen merkt man sich bald, und wenn 

sie aus ganzer Seele und mit ganzem Herzen gesprochen 

werden, ist das eine große Hilfe für die ganze Welt.  

Zum Beten ist der Rosenkranz mit dem Schieben der Perlen 

sehr wertvoll und fördert die Konzentration!  

 

Diesen Rosenkranz sollten sie immer dabei haben und wenn 

sonst nichts möglich ist, wenigstens bei jeder Perle „Jesus“ 

sagen!  
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Dieser Rosenkranz kann auch für das „Jesusgebet“ genommen 

werden, ebenso für eigene Fürbitten und Anrufungen, sowie 

Stoßgebete!  

 

Zum Beispiel bei jeder der 33 Perlen: 

Gott, ich lobe Dich! 

Oder: Herr, hilf Johannes bei der Prüfung. 

Oder: Jesus, erbarme Dich der Silke! 

Oder: Gott, rette uns! 

Oder: Dein Name werde geheiligt! 

Oder: Du bist Liebe - danke Jesus! 

Da gibt es viele Möglichkeiten. 

 

Sie können auch eine Medaille mit Ihren Lieblingsheiligen 

oder auch Ihr ganz persönliches Kreuzchen oder beides an 

dem Rosenkranz anbringen.  

Bei der Gestaltung des Rosenkranzes sind Ihnen keine 

Grenzen gesetzt!  

So wird es Ihr ganz persönlicher Rosenkranz sein! 

 

Durch den Schnappverschluss können Sie ihn überall 

anbringen wie zum Beispiel an Ihrem Rucksack, der 

Handtasche, dem Gürtel usw. 

Er ist auch sehr leicht in eine Kleidertasche zu stecken. So 

haben sie viele Möglichkeiten und er ist immer mit dabei! 

Wir würden uns freuen, wenn Sie doch mindestens einmal am 

Tag den „Immerwährenden Rosenkranz“ beten würden. 

Sollten Sie mehr schaffen, umso besser! 

So sind wir alle miteinander durch das Gebet verbunden! 

DANKE! 

 

Auch der „Rosenkranz zur Ehre Gottes“ ist auf 33 Perlen zu 

beten. Es ist ein betrachtendes Gebet über unseren Glauben, 

das uns zu tiefer Innerlichkeit führt! 
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Rosenkranz zur Ehre Gottes 
 

• Ehre sei...    

• Ich glaube an Gott… 

• Jesus, den du, o Jungfrau, vom Heiligen Geist 

empfangen hast. 

• Jesus, den du, o Jungfrau, zu Elisabeth getragen hast.  

• Jesus, den du, o Jungfrau, zu Bethlehem geboren hast. 

• Jesus, den du, o Jungfrau, im Tempel aufgeopfert 

hast.  

• Jesus, den du, o Jungfrau, im Tempel wieder 

gefunden hast.  

• Jesus, ich glaube an Dich! 

• Jesus, der von Johannes getauft worden ist. 

• Jesus, der sich bei der Hochzeit in Kana offenbart hat. 

• Jesus, der uns das Reich Gottes verkündet hat. 

• Jesus, der auf dem Berg verklärt worden ist. 

• Jesus, der uns die heilige Eucharistie geschenkt hat. 

• Jesus, ich glaube an Dich! 

• Jesus, der für uns Blut geschwitzt hat. 

• Jesus, der für uns gegeißelt worden ist. 

• Jesus, der für uns mit Dornen gekrönt worden ist. 

• Jesus, der für uns das schwere Kreuz getragen hat. 

• Jesus, der für uns gekreuzigt worden ist. 

• Jesus, ich glaube an Dich! 

• Jesus, der von den Toten auferstanden ist. 

• Jesus, der in den Himmel aufgefahren ist. 

• Jesus, der uns den Heiligen Geist gesandt hat. 

• Jesus, der dich, o Jungfrau, in den Himmel 

aufgenommen hat. 

• Jesus, der dich, o Jungfrau, im Himmel gekrönt hat. 

• Jesus, ich glaube an Dich! 
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• Jesus, der als König herrscht. 

• Jesus, der in seiner Kirche lebt und wirkt. 

• Jesus, der wiederkommen wird in Herrlichkeit. 

• Jesus, der richten wird die Lebenden und die Toten. 

• Jesus, der alles vollenden wird. 

• Jesus, ich glaube an Dich! 

• Ehre sei...       

 

Imprimatur erteilt vom Bischöflichen Ordinariat  

St. Pölten am 1. Juli 2011, ZL.O-605/2011 

 

Man kann beim Schieben der Perlen auch einen Psalm 

betrachten und immer wieder wiederholen, oder auch ein 

Wort, oder einen Satz aus der Heiligen Schrift, der 

Tageslesung oder aus dem Evangelium. 

 

Wichtig ist, dass sie diese Perlen oft in die Hand nehmen und 

beten! 

 

Von großer Wichtigkeit ist auch das Fürbittgebet, vergessen 

Sie es bitte nicht! 

 

 

Betet ohne Unterlass! 
1Thessalonicher 5:17 
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Bestellungen unter gebet@himmelskoenigin.at 

 
Bei jedem Kauf eines Rosenkranzes werden € 5.00  für unsere 

Missionsarbeit abgegeben! 

So können Sie unsere Mission wunderbar unterstützen und 

helfen mit, das Leid der Armen zu verkleinern!  

 

Durch Ihre Spende helfen Sie uns bei den Druckkosten und 

der Verbreitung der Hauskirche! Danke! 

 

Unsere Bankverbindung: 

Raiffeisenbank  Gr. Gerungs 

IBAN: AT093258900000023069 

BIC: RLNWATW1589 

 

G1 „Familienrosenkranz“ € 12.00 

Mit diesem handgeknüpften Holzperlenrosenkranz kann der 

5x10er sowie der 7x7er und der 5x5er Rosenkranz gebetet 

werden! Am Anfang ist ein Holzgeschnitztes 

Auferstehungskreuz und bei der Teilung eine Medaille von 

dem Schleiertuch in Manoppello. 
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G2 „33Perlenrosenkranz“ € 10.00 

Handgefertigter Holzperlenrosenkranz mit Karabiner. 

 

 
 

G3 „33Perlenrosenkranz Holz“ € 10.00 

Durch den Spiraldraht passt er auf jedes Handgelenk! 
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Der Segen des Vaters, 

die Liebe des Sohnes, 

die Kraft des Heiligen Geistes, 

der mütterliche Schutz der Himmelskönigin, 

der Beistand der Heiligen Engel, 

die Fürbitte der Heiligen 

und die Gottessehnsucht der Armen Seelen 

sei mit uns und begleite uns  

überall und allezeit.  

Amen. 


